
Protokoll der Generalversammlung vom 9.9.2005 in Stuttgart 
 
Beginn um 18:30 Uhr, um 19:00 Uhr ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Wahl der 

Rechnungsprüfer 
Die Rechnungsprüfer werden gewählt, Prof. Koller, Prof. Helbich. 
 
2. Bericht des Präsidenten (Prim. Menzel) 
Die Senologietagung 2004 in Basel war wissenschaftlich erfolgreich, finanziell 
brachte sie ein Minus. Das Minus wird von der Schweizer Gesellschaft übernommen. 
Von der Schweizer Gesellschaft wird der Wunsch geäußert, wieder eine 
gemeinsame Jahrestagung mit der österreichischen Gesellschaft durchzuführen. Von 
der deutschen Gesellschaft wird von Wallwiener, der für weitere drei Jahre als 
Präsident bestellt wurde, auch der Wunsch geäußert nach einem weiteren 
Dreiländertreffen. Die Vorbereitungen für das Dreiländertreffen liefen über 1 ½ Jahre 
und waren sehr zeitintensiv. Beim Dreiländertreffen in Stuttgart waren 170 
Teilnehmer aus Österreich, 1400 Teilnehmer aus Deutschland und 133 Teilnehmer 
aus der Schweiz. Die vier installierten Arbeitskreise haben gute Arbeit geleistet, es ist 
aber zeitlich nicht mehr möglich gewesen, jetzt im Rahmen der Vorstandssitzung und 
der Generalversammlung auch die Ergebnisse zu präsentieren. Dies wird 
nachgeholt.  
Die Werbeaktion für neue Mitglieder war erfolgreich.  
 
3. Bericht des Sekretärs (Prof. Stierer) 
Es gibt nun insgesamt 105 Neuanträge auf Mitgliedschaft. Die Mitglieder werden alle 
verlesen und es gibt keinen Einwand von der Generalversammlung. 
Somit hat die Gesellschaft 329 ordentliche Mitglieder (inklusive der 105 
Neuaufnahmen), 2 fördernde Mitglieder, 6 Pensionisten, 3 Ehrenmitglieder und 2 
Korrespondierende Mitglieder. 
Die Preisträger des Forschungsförderungspreises und Publizistikpreises werden 
ebenfalls verlesen – bitte dies vom Bericht Prof. Stierer nehmen. 
Die Präsentation der Preisträger wird beim Alpinen Workshop in Gastein folgen. 
 
4. Bericht des Kassiers (Prof. Wagner) 
Die Einnahmen warenin der Höhe von € 11.423,71. Als Ausgang gesamt waren € 
41.569,42 zu verzeichnen. Die Vermögensverhältnisse lauten wie folgt: 

Girokonto BAWAG (02410-665 479) 
l t t A 30 8 2005

54.413,73 
Handkassa Stand   4.9.2005 428,38 
Kapitalanlagebuch  
(BAWAG Obli i 5 25% L f i bi

50.000,00 
Zinsen (5 1/4 %) 5.727,37 
Sparbuch 
(S b h i 2%)

59.491,48 
*Gesamt 170.060,96 

 
5. Entlastung des Kassiers 
Der Rechnungsprüfer bemängelt säumige Zahlungen und es wird darauf 
geantwortet, dass zahlungssäumige Mitglieder statutengemäß ausgeschlossen 
werden. 



Von den 15 Austritten erfolgten 10 wegen Beitragsrückstandes. Sonst wird die Kassa 
für in Ordnung befunden und der Antrag auf Entlastung des Kassiers gestellt. Dieser 
wird einstimmig angenommen. 
 
6. Entlastung des Vorstandes 
Helbich stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Dieser wird einstimmig 
angenommen mit Stimmenthaltung der Vorstandsmitglieder. 
 
7. Neuwahl des Vorstandes 
Der Wahlvorschlag des Vorstandes, den alten Vorstand auf ein Jahr weiter zu 
bestellen, wird präsentiert. Es gibt einen Einwand, dass das formal nach den 
Statuten nicht möglich ist, weil die Funktionsperiode des Vorstandes zwei Jahre 
betragen muss. Der Einwand kommt von Frau Dr. Resch. Nun bringt der Präsident 
den Vorschlag zur Abstimmung. Dieser wird als neuer Wahlvorschlag mit drei 
Stimmenhaltungen und zwei Gegenstimmen angenommen. 
 
8. Einladung zum Alpinen Workshop 2006 (Prof. Wolf) 
Prof. Wolf präsentiert das Organisationsteam des Alpinen Workshops, der vom 16. 
bis 18. 3. 2006 stattfinden wird.  
 
9. Jahrestagung 2006 in Salzburg (Prof. Menzel/Dr. Sedlmayer) 
Der Kongress 2006 wird in Salzburg vom 7. bis 9. 9. 2006 stattfinden, organisiert von 
Prof. Menzel mit der Organisationsfirma Wiese im Kongresszentrum Salzburg. 
 
10. Statuten neu (Prof. Reiner) 
2006 tritt ein neues Vereinsgesetz in Kraft, das die Neufassung der Statuten 
notwendig machte. Eine Gruppe aus Vorstandsmitgliedern, nämlich Gnant, 
Konstantiniuk, Wiltschke, Neunteufel, Hammer, Reiner und Deutinger, haben sich in 
den letzten drei Jahren federführend durch Frau Prof. Reiner mit der Neufassung der 
Statuten beschäftigt. Die neuen Statuten sind im Passwort geschützten Bereich auf 
der Homepage abrufbar.  
Auch hier wird eine Abstimmung durchgeführt. Die Abstimmung über die neuen 
Statuten erfolgt einstimmig. 
 
11. Ehrenmitgliedschaften 
Prof. Freilinger wird als Ehrenmitglied der Gesellschaft vorgeschlagen. Dies wird von 
der Generalversammlung einstimmig angenommen. Er zeigt sich über diese 
Auszeichnung sehr erfreut.  
 
12. Bericht aus der WSBH (Prof. Dadak) 
Der 3. Weltkongress für Senologie fand 2005 in Tokio statt. Es wird von der 
Weltgesellschaft eine neue Homepage kreiert und internationale Projekte sollen 
gefördert werden. Bei dieser internationalen Gesellschaft ist auch die individuelle 
Mitgliedschaft möglich, parallel mit Ländermitgliedschaft. 
2007 wird die Jahrestagung der Weltgesellschaft in Tean Ping in China stattfinden.  
 
 
19:45 Uhr Ende der Sitzung 
 


